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Warum ein
Smart Data Solution Center 

für den Mittelstand?



Big Data & AI Landscape 2019 (Matt Turck)



Warum ein Smart Data Solution Center 
für den Mittelstand?

§ Solution Center als Brücke zwischen 
Industrie und Wissenschaft

§ Besondere Herausforderungen bei KMUs
§ Erkenntnisse durch reale Projekte vermitteln
§ Potentiale für konkrete Verbesserungen entdecken
§ Den Wert Ihrer Daten aufzeigen
§ Einstieg in die Welt des Smart Data erleichtern
§ Unkompliziert, flexibel und schnell
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Das SDSC-BW
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Unser gefördertes Angebot

§ Die 3 Säulen des SDSC-BW
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SDSC-BW

Smart Data-
Plattform

Prozesse & 
Tools für KMUs

Beratung & 
Koordination 

(Wissenschaft 
& Industrie)



Unser gefördertes Angebot

§ Was leistet das SDSC-BW?

- Kostenfreier Vor-Ort-Termin zur Vorstellung / 
als Ideengeber

- Kostenfreie Potentialanalyse ihrer vorhandenen 
Bestandsdaten inkl. Dokumentation 

- Empfehlungen für weiteres Vorgehen
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Ziele des SDSC-BW

Für Sie

§ Erkenntnisse durch reale Projekte, nicht durch theore4sche Vorträge

§ Den Eins4eg in die Welt des Smart Data erleichtern

§ Poten4ale für konkrete Verbesserungen entdecken
(Prozesse, Wartung, Vertrieb, Planung o.ä.)

Für uns

§ Forscher können mit „echten“ Daten ihre Forschung validieren

§ Mit den Erfolgsgeschichten können wir weitere Unternehmen 
für eine Poten4alanalyse gewinnen

Starten Sie ein Projekt mit uns
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Phase 2 des SDSC-BW!

§ Potentialanalyse
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§ Informationsvermittlung

§ Einführungsworkshops

§ „Partnervermittlung“

§ NetzwerkplaGorm

§ Weiterbildung: Data Literacy + Digital Mountains



Kontakt-
aufnahme Erstgespräch Datengespräch Zwischenstand Abschluss-

präsentation

Leitfragen Grundinforma+on
Wer sind wir?
Was bieten wir an?
Wo liegt das Interesse 
des Unternehmens?
Wieviel Erfahrung mit 
Daten gibt es?

Ausführliche Info
Wer sind wir?
Was bieten wir an?
Was brauchen wir dafür?
Welche Themen sind 
relevant?
Wie ist die Datenlage?
Rechtliche Rahmen-
bedingungen!

Datenübergabe
Welche Daten gibt es?
Welche Schnittstellen-
formate werden 
genutzt?
Wer sind die 
Verantwortlichen?

Statusbericht
Sind alle Daten 
vorhanden?
Welche Frage-
stellungen werden 
bearbeitet?
Sind Korrekturen 
erforderlich?
Gibt es bereits 
Erkenntnisse?

Abschluss
Was war das Ziel?
Welche Daten wurden 
genutzt?
Was wurde gemacht?
Welche Erkenntnisse 
gibt es?
Wo besteht PotenIal?
Was sind die nächsten 
SchriKe?

Ergebnis
& Todos

Folgetermin
Erstgespräch
Beteiligte?

Grundsätzliche
Datenvorabklärung
(anhand Checkliste)

Folgetermin 
Datenübergabe
Grundsätzliche Ausrich-
tung der Datenanalyse
Beteiligte
Detaillierte 
Datenvorabklärung 
(anhand Checkliste)
KIT Datennutzungsvertrag 
ausfertigen / vorlegen  

Datenübergabe
idealerweise soforIge 
Datenübergabe

Ausrichtung 
Analyse
Anpassung Analyse
Nachlieferung von 
Daten

Success Story
evtl. Folgeprojekte?
Vermittlung an 
Dienstleister/ISV?
Fördermöglichkeiten?
Installation der 
verwendeten Software?
Schulung?
Abstimmung Erstellung 
Success Story!

Gesamtprozess SDSC-BW Potentialanalyse
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Weiterbildung



ESF-Projekt



WM-Projekt




